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GEISTLICHES WORT 2 

Krisenjahr 

Es hat uns allen zugesetzt, dieses 
Jahr 2022. Der russische Angriffs-
krieg gegen die Ukraine hat uns 
kalt getroffen und mächtig durch-
geschüttelt. Was sicher zu sein 
schien, wurde radikal in Frage ge-
stellt. Frieden ist alles andere als 
selbstverständlich.  
Die Abhängigkeit von russischem 
Gas und Öl und ein gigantischer 
Energiehunger hat in eine enorme 
Krise geführt. 
Was für ein Jahr! Es hat fast überall 
in Deutschland, aber auch in vielen 
anderen europäischen Ländern, viel 
zu wenig geregnet. Bäche und Flüs-
se sind fast ausgetrocknet oder gar 
versiegt. Der Rhein sah zum Erbar-
men aus, der norditalischen Strom 
Po führte kaum mehr Wasser, aus 

dem Gardasee musste massenhaft 
Trinkwasser abgepumpt werden.  
Eine arge Dürre setzte den Landwir-
ten zu; die Ernte fiel teilweise ganz 
oder geringer aus.  
 

Dass das Klima sich weltweit in ho-
hem Tempo wandelt und wir Men-
schen mit unseren massiven Ein-
griffen in die ökologischen Zusam-
menhänge einen erheblichen An-
teil daran haben, ist mittlerweile ein 
nahezu genereller Konsens.  
 

Auftrag des Schöpfers 
Wir haben lange in vielen Bereichen 
unseres Lebens und Arbeitens aus 
dem Blick verloren, dass wir Teil der 
Schöpfung Gottes sind. Viel zu lan-
ge haben wir den biblischen Auf-
trag „Machet euch die Erde unter-
tan und herrschet über die Fische 
im Meer und über die Vögel unter 
dem Himmel und über alles Getier, 
das auf Erden kriecht.“ (1. Mose 
1,28) missverstanden.  
Dies ist keine göttliche Aufforde-
rung, die Erde dem Willen des Men-
schen zu unterwerfen und sie aus-
zubeuten.  
Gemeint ist etwas anderes: Wir sol-
len in Verantwortung gegenüber 
Gott mit der Schöpfung umgehen. 
Der große Gestaltungswille, der uns  
Menschen eigen ist, findet seine 
Grenze darin, dass nicht wir, son-
dern Gott der Herr der Welt ist.  
Gute Verwalter sollten wir sein.  
Im zweiten biblischen Schöpfungs-
bericht setzt der Schöpfer den ge-
rade erschaffenen Menschen in den 
Garten Eden. Wie ein umsichtiger 
Gärtner soll er diesen Garten 
„bebauen und bewahren“ (1. Mose 
2, 15). Man spürt dabei die göttliche 

Freude an der Schöpfung. Und Gott 
traut dem Menschen zu, dass er 
sorgsam und liebevoll mit der ihm 
anvertrauten Welt umgeht. 
 

Menschlicher Gestaltungswille 

Wir haben einen enormen Gestal-
tungswillen. Kein anderes Lebewe-
sen hat seine Mitwelt stärker ge-
prägt und gestaltet. 
Was bei einer moderaten Urbarma-
chung wilder Landschaften lange 
unproblematisch war, ist in der 
Neuzeit zunehmend in Zerstörung 
umgeschlagen. Wir sind an einem 

Punkt angelangt, an dem es um das 
Überleben der Menschheit und vie-
ler Arten geht. 
 
Nun dürfen wir zeigen, dass wir un-
sere Lektion gelernt haben: Unser 
großer Gestaltungswille, unser 
enormes Potential müssen ganz 
anders eingesetzt werden. Wir kön-
nen nur mit der Schöpfung überle-
ben - und nicht gegen sie. Das war 
von Anfang an unser Auftrag. Im 
„Bebauen und Bewahren“ finden 
wir unsere Bestimmung.  
Nun gilt es, mit der gleichen Inten-
sität und mit Entdeckerfreude an-
gepasste Technologien zu entwi-
ckeln und zu verfeinern, Energie 
einzusparen, die Natur zu schonen 
und unseren Platz in der Schöpfung 
einzunehmen.  
Das Gute ist: Gott traut uns das zu. 
Es ist noch nicht zu spät.  
 
Wolfgang Brändlein, Burgbernheim 
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Zum Titelbild: 
 

Ein Apfelbaum mit einer Fülle von 
Früchten - man kann sich kaum 
satt daran sehen. 
In Burgbernheim wird nach zwei-
jähriger Pause am 09. Oktober 
wieder ein Streuobsttag gefeiert. 
Für mich ist das wie ein zweites 
Erntedankfest. Wir freuen uns alle 
sehr darauf.  

Weil mir kein Foto von 
einem der Streuobsttage  
geliefert wurde, drucken 
wir ein schönes Symbol-
foto ab.  

Schöpfungsauftrag und Gestaltungswille 

Foto: privat 

Die Tauber im wasserreichen Jahr 
2021 - in diesem Jahr führte auch sie 
viel weniger Wasser.  
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Interview mit Landwirt Heinz 
Harttung, Marktbergel: 
Es wurde am 02.08. geführt, vom 
Interviewer (Dirk Brandenberg) zu-
sammengefasst und vom Interview-
ten (Heinz Harttung) genehmigt. 
 
Heinz Harttung, geb. 1958 in Markt-
bergel, hier aufgewachsen auf dem 
Hof der Eltern der Mutter in der 
Würzburger Straße, Vater hatte den 
Hof seiner Eltern in der Ansbacher 
Straße; beide Landwirte seit Gene-
rationen. Heinz hat von Kindheit an 
in der Landwirtschaft mitgearbei-
tet. Dann 1990 den Hof vom Vater 
übernommen. Vollerwerbslandwirt 
mit breitem Spektrum (Ackerbau 
und Viehzucht): Getreide, Hack-
früchte, Mais; Schweine, Milchkühe, 
Bullen, Hühner. 
 
Was hat sich in der Landwirt-
schaft in den letzten Jahrzehnten 
geändert? 
Positiv: Die Arbeit ist durch die Me-
chanisierung leichter geworden, 
körperlich nicht mehr so belastend. 
Negativ: Die Mechanisierung kostet 
Geld, hohe Investitionen. Die gro-
ßen Geräte müssen ausgelastet 
werden, am besten man kann sie 
gemeinsam mit anderen nutzen. 
Bei dieser Entwicklung musste man 
mitmachen, „wachsen oder wei-
chen“ war und ist die Devise. Die 
Massentierhaltung wurde notwen-
dig. Ein vor fünf Jahren errichteter 
Stall ist jetzt nicht mehr zeitgemäß, 
ein Freilaufstall muss her, was wie-
derum eine hohe Investition be-
deutet. Das Verhältnis der Kosten 
für Geräte (Diesel, Ersatzteile) und 
Dünger zum Ertrag passt nicht 
mehr. Damit es sich rentiert, muss 
man immer größer werden. D.h. 
aber auch, dass evtl. die Familie zur 
Bewirtschaftung nicht ausreicht, 
sondern „Fremdarbeitskräfte“ ein-
gesetzt werden müssen, die dann 
zu bezahlen sind. 
 
Früher war der Bauer, v.a. der große 
Bauer sehr angesehen, ja fast unan-
tastbar; aber heute? Die Wertschät-

zung und Achtung gegenüber dem 
Bauernstand hat sich zum Nachteil 
verändert. Solange es mehrere 
Misthaufen im Dorf gibt, stört es 
niemanden; aber der letzte verblie-
bene Misthaufen stinkt gewaltig. 
Der Ackergaul musste bei der Dun-
kelheit aufhören mit der Arbeit, 
dementsprechend der Landwirt 
ebenso. Heute dagegen laufen die 
Maschinen am besten rund um die 
Uhr. 
 
Mit welchen Abhängigkeiten hat 
der Landwirt heute zu tun gegen-
über früher? 
Zu allen Zeiten sind wir zu 90% 
vom Wetter abhängig, aber seit vie-
len Jahren auch zusätzlich von der 
Politik und von Lebensmittel-
Spekulanten, die die Preise bestim-
men. Die EU-Zuschüsse bedeuten 
freilich auch eine wirtschaftliche 
Absicherung, die die Preisentwick-
lung beim Verbraucher abfedert. 
Aber diese EU-Förderung ist eben 
an Richtlinien und Auflagen ge-
knüpft, die nicht immer so leicht 
einzuhalten sind. Bei reellen Preisen 
bräuchte man das nicht, wenn die 
Produktionskosten mit abgebildet 
wären. Aber der Verbraucher zahlt 
das nicht.  
Es geht um die Steuerung des 
Marktes in der Lebensmittelindust-
rie und in der Landwirtschaft. Damit 
ist der Landwirt aber nicht nur   

Bauer, sondern Betriebswirtschaft-
ler. Und er bedient sich hochtechni-
sierter Maschinen mit GPS usw. 
Landwirte sind zu jeder Zeit auch 
Naturschützer. Aber um einen Be-
trieb wirtschaftlich führen zu kön-
nen, kann die Artenvielfalt auf dem 
Acker nicht überall durchgehalten 
werden. 
 
Du hast gesagt, dass ihr als Bau-
ern zu 90% vom Wetter abhängig 
seid. Kannst Du dann die Sorgen 
um die Klima-Veränderungen 
nachvollziehen? 
Die Niederschläge sind hier in unse-
rer Region in den letzten Jahren 
schon auffallend gering. Oder wir 
erleben Wetter-Extreme: mal ist ein 
Jahr zu nass, aber viele andere Jah-
re zu trocken. Man merkt den Klima
-Wandel sehr, wir haben immer 
mehr langanhaltende Hitzeperio-
den, es ist insgesamt viel zu warm. 
„Wenn du einen Bauern strafen 
willst, dann lässt du einen Haufen 
wachsen und schickst kein Wetter 
zum Ernten.“ „Wetter und Politik 
änderst du nicht.“ Als Bauer weiß 
man, dass nichts selbstverständlich 
ist! 
 
Diese letzte Aussage bringt mich zu 
meiner letzten Frage. Du spielst ja 
seit sehr vielen Jahren im ev. Posau-
nenchor in Marktbergel mit und 
besuchst auch den Gottesdienst. 
Wie hältst Du es mit dem bibli-
schen Gleichnis vom reichen 
Kornbauern (Lukas 12, 15-21)? 
Sicher hat diese Geschichte man-
chen gestört, ja verletzt. Gerade der 
älteren Generation der Bauern, die 
sich plagen mussten, hat es weh 
getan. Heute würde es ja eher die 
Discounter treffen. Aber die Frage, 
die dahintersteht, ist doch: Worauf 
verlässt du dich? Auf dich selbst 
oder auf Gott? An Gottes Segen ist 
alles gelegen! Vgl. den Spruch auf 
meinem Haus. 
 
Heinz Harttung, vielen herzlichen 
Dank für das offene Gespräch! 

Dirk Brandenberg, Marktbergel 
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Der Andere Advent 
Der beliebte Kalender „Der Andere 
Advent“ ist ab Ende Oktober wieder 
im Pfarramt erhältlich. 
Der Verkaufspreis beträgt 9,50 EUR. 
 

Herbstsammlung der  
Diakonie 
im Oktober ist für die Bahnhofsmis-
sion bestimmt.  
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Voraussichtlich 
wird der evange-
lische Posaunen-
chor Bad Winds-
heim wieder die 
musikalische Gestaltung überneh-
men.  
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst und zum ganzen Tag! 
 

Krabbelgottesdienst am 
30. Oktober um 11.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Kinder  
zwischen 0 und 6 Jahre mit ihren 
Eltern und Geschwistern!  

Der etwa halbstündige  
Gottesdienst richtet 
sich an den Bedürfnis-
se der Kleinsten aus - 
mit ganz einfachen  
Liedern, von denen 

zwei ständig wiederkehren, mit bib-
lischen Geschichten und Themen, 
die kindgerecht gestaltet und ver-
mittelt werden. 
 

Kirchenchor 
Seit 12. September probt der Kir-
chen unter der Leitung von Hannes 
Hauptmann wieder im Gemeinde-
haus. Die Proben beginnen um 20 
Uhr. Wir wünschen den Sängerin-
nen und Sängern viel Freude und 
eine gute Singgemeinschaft! 
 

Familiengottesdienst am 
Erntedankfest 
Mit der Kindertagesstätte Arche 
Noah feiern wir am 2. Oktober ei-
nen Familiengottesdienst für die 
ganze Gemeinde. 
Wir bitten alle Gemeindeglieder um 
Erntedankgaben und freuen uns 
sehr, wenn Sie etwas zum Schmü-
cken der Kirche beisteuern können. 
Bitte bringen Sie Ihre Dankgaben 
am Samstag, 01.10. zwischen 9.00 
und 13.00 Uhr ins Gemeindehaus  
(oberer Eingang). Herzlichen Dank!  
 

Gemeinsamer Gottes-
dienst am Streuobsttag 
Am 9. Oktober (Beginn: 10.00 Uhr) 
kann auf dem Kapellenberg nach 
zweijähriger Unterbrechung end-
lich wieder ein Streuobsttag gefei-
ert. Wieder steht am Anfang ein  
gemeinsamer Gottesdienst, den 
Pfarrer Wolfgang Brändlein ge-
meinsam mit dem katholischen  
Pastoralreferent Ludger Mennes 
gestalten wird. 

 
EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE BURGBERNHEIM 

Pfarrer: Wolfgang Brändlein 
Mail: wolfgang.braendlein@elkb.de 
 

Friedhofsbeauftragte:  
Dagmar Berlacher  09843-1535 
und 0175-7615765 

Pfarramtssekretärin: 
Carmen Harttung 

Bürozeiten:  
Mo  08.30 - 11.30, 13.00 - 16.30 Uhr 
Mi  08.00 - 12.00 Uhr 

Pfarramt Burgbernheim, Kapellenbergweg 2, 91593 Burgbernheim 
  09843-97863     09843-97864   Mail: pfarramt.burgbernheim@elkb.de 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands:       Dagmar Berlacher 

Bergeler Str. 4, Burgbernheim,  09843-1535   0175-7615765, Mail: berlacher@t-online.de 
 

 Website    www.badwindsheim-evangelisch.de 
 Facebook   Kirchengemeinde.Burgbernheim 
 Instagram  kirchengemeinde.burgbernheim 
YouTube    https://www.youtube.com/channel/       
     UCPujjsNFalPBALCf4DvgZSQ  

Mesnerdienst: Mesnerkreis 
Kontakt über das Pfarramt sowie 
Dagmar Berlacher 
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Evangelische Jugend 
Marcus Kramer und Alena Obern-
dörfer freuen sich: Die Jugendgrup-
pe wird derzeit recht gut besucht.  
Demnächst ist geplant:  
     07.10.2022 - Filmabend 
     21.10.2022 - Mottoparty 
     04.11.2022 - Bunter Abend 
     18.11.2022 - Krimidinner 
freitags von 19.30 bis 22 Uhr im  
Jugendraum des Gemeindehauses. 
 

Senioren und Frauen 
Die Seniorinnen und Senioren tref-
fen sich am 13. Oktober und 10. 
November, jeweils um 14.00 Uhr; 
die Frauen am 25. Oktober und 29. 
November, jeweils um 14.30 Uhr. 
Herzliche Einladung! 
 

Generalsanierung der  
Arche Noah 
Der Kirchenvorstand hat vor Mona-
ten die Architektenpartnerschaft 
Landherr und Wehrhahn mit der 
Vorbereitung und Durchführung 
eines VgV-Verfahrens beauftragt.  
In absehbarer Zeit soll der Architekt 
feststehen, der die anstehende Ge-
neralsanierung der Kindertagesstät-
te Arche Noah plant und durch-
führt.  
Mit dem Betriebsbeginn der Kita 
„Haus der Kinder im Gartenfeld“ 
werden im Herrenkellerschulhaus 
räumliche Kapazitäten frei, um die 
Sanierung realisieren zu können. 
Die von 1991 bis 1993 erbaute  
Arche Noah ist deutlich in die Jahre 
gekommen und entspricht den ak-

tuellen Anforderungen nicht mehr.  
 

Verabschiedung von Pfar-
rer Wolfgang Brändlein 
Ende Januar 2023 geht Pfarrer 
Brändlein in den Ruhestand. Der 
Gottesdienst mit seiner Verabschie-
dung wird am Sonntag, den 8. Ja-
nuar um 14.30 Uhr gefeiert. Bitte 
schon mal vormerken! 
 

Schlussfinanzierung  
Kirchenrenovierung 
Die Finanzierung 
der in einem länge-
ren Zeitraum durch-
geführten General-
sanie run g von  
St. Johannis kann 
nun abgeschlossen werden.  
Insgesamt hat die Kirchengemein-
de 219.600 EUR an Eigenmitteln zu 
erbringen. Dafür wurden in den zu-
rückliegenden Jahren bereits Rück-
lagen in Höhe von 164.000 EUR und 
45.000 EUR an Spenden einge-
bracht. Einen kleinen Teil des We-
gebaus um die Kirche übernimmt 
die Friedhofskasse. Ein Teil des 
Kirchgelds 2022 dient ebenfalls der 
Finanzierung bzw. zum Aufbau von 
neuen Rücklagen.  
Die Landeskirche gibt mit 485.000 
EUR einen sehr hohen Zuschuss. 
Ohne diesen wäre die Generalsan-
ierung nicht möglich gewesen! Der 
Kirchenvorstand ist froh und dank-
bar, dass die Finanzierung nun ab-
geschlossen werden kann. 

 

Wichtige Adressen  
und Informationen 
 

Kindertagesstätte Arche Noah Burg-
bernheim in evangelischer Trägerschaft 
Kapellenbergstraße 8, Burgbernheim 
 09843-1241,  09843-936592 
Mail: kita.archenoah.burgbernheim@elkb.de  

Leitung: Anita Schnotz 
 

Krabbelgruppe 
zur Zeit dienstags um 9:20 Uhr in der 
Schulturnhalle, Ansprechpartnerin: 
Katrin Müller,  0170-4337769 
 

KirchenChor St. Johannis 
Montags, 20 Uhr (Evang. Gemeinde-
haus, Obere Kirchgasse 8) 
Leitung: Hannes Hauptmann,  
 09843-1741 
 

Frauenkreis 
jeweils am letzten Dienstagnachmit-
tag im Monat (14.30 Uhr) 
Leitungsteam: 
Lydia Henninger,  09843-1524 
Alma Heydemann,  09843-980496 
 

Seniorenkreis 
am 2. Donnerstag im Monat (14 Uhr)  
Leitung: Elfriede Gläser,  
 09843-9806302 
unterstützt durch einen Helferkreis 
 

Pflegeberatung im Diakoniebüro 
Derzeit kann keine Beratung vor Ort 
angeboten werden. Anrufe unter  
 09843-936151 werden an die 
Zentrale Diakoniestation Neustadt 
a.d. Aisch weitergeleitet. 
 

Jugendband 
pausiert noch 
Leiter: Thomas Rohler,  09843-512 
 

Evangelische Jugend (EJ) 
Ansprechpartner:  
Marcus Kramer,  
     marcus.kramer@elkb.de 
Alena Oberndörfer,  
     alena.oberndoerfer04@gmail.com 
 

Evangelische Landjugend (ELJ) 
Ansprechpartner:  
Luca Engelhardt,  0172-8454905 
Kilian Hofmann,  0178-8436272 
 

Nach Vereinbarung treffen sich: 
Krabbelgottesdienstteam | 
KonfiTeam | Mesnerkreis  
 

Bankverbindung für Ihre Spenden: 
Raiffeisenbank Burgbernheim  
BIC GENODEF1WDS 
IBAN DE14 7606 9372 0007 2249 40 

Vielen Dank! 

KonfiCamp 
12 von 13 Konfis waren auf 
dem KonfiCamp auf Burg 
Feuerstein mit dabei und 
erlebten dort sehr schöne 
Tage. 
Laura Heckel gestaltete die 
Gemeindegruppenphasen 
mit und war im Sani-Team. 
Leonie Meyer, Anni Krause 
und Lea Lorenz waren im 
F.I.T.-Kurs mit Begeisterung 
dabei und halfen überall 
mit. Danke! 
Auf den beiden Fotos ist 
nur ein Teil der Konfis ab-
gebildet. 

  Jonathan   Moritz  Alexander  Finn   Valentin    Benedikt   Joshua 

       Leonie           Anni           Lea             Ella             Katja        Clara 
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Einen weiteren Schwerpunkt bilden 
die Themen Natur, Nachhaltigkeit 
und Erlebnispädagogik.  
Die gemeinsame Zeit als vierköpfi-
ges Team ist jedoch nur von kurzer 
Dauer. Das Inklusionsteam wird 
sich nach der Trennung der Einrich-
tung in Kita Arche Noah und Haus 
der Kinder im Gartenfeld ebenfalls 
teilen. Frau Klug und Frau Siemund 
werden zukünftig das Inklusions-
team des Hauses der Kinder im Gar-
tenfeld bilden, während Frau 
Schüßler und Frau Naser diese Auf-
gabe in der Kita Arche Noah über-
nehmen werden. Eine gute Koope-
ration beider Einrichtungen und 
somit auch des Inklusionsteams ist 
weiterhin geplant.  
 

Frühestens im März 2023 

Leider musste der Betriebsbeginn 
der neuen, von der Stadt gebauten 
Kita weiter verschoben werden. Das 
„Haus der Kinder im Gartenfeld“ 
wird frühestens im März beginnen 
können. Als Grund wurden vom 
Architekturbüro u.a. coronabeding-
te Ausfälle von Handwerkern sowie 
Verzögerungen bei der Materialbe-
schaffung angeführt.  
Die KiTa Arche Noah arbeitet jetzt 
schon am Limit. Aufnahmen weite-
rer Kinder sind nicht mehr möglich.  
Der Elternbeirat ist in großer Sorge, 
dass es noch zu einer weiteren Ver-
schiebung des Betriebsbeginns 
kommen könnte. 
 

Neu im Team 

Wir begrüßen zum Start im neuen 
Kita-Jahr sechs neue Mitarbeiterin-
nen im Haus der Kita Arche Noah. 
Diese sind:

(hintere Reihe von links:)  
Alena Oberndörfer, Kinderpflegerin 
in der Schmetterlingsgruppe 
Maria Gerhäußer, Erzieherin im An-
erkennungsjahr in der Igelgruppe 
Theresa Heubeck, Erzieherin in der 
Fröschegruppe 
(vordere Reihe von links:) 
Claudia Enke, Teamassistentin für 
den Verwaltungsbereich 
Stephanie Schäfer, SEJ-Praktikantin 
in der Spatzengruppe 
Judith Kleinschroth, Kinderpflege-
rin in der Bienengruppe 
 
Wir wünschen unseren „Neuen“ ein 
gutes Eingewöhnen und viel Freu-
de und Gottes Segen bei der Arbeit. 

 

Dekan i. R. Manfred Erst-
ling verstorben 
Im Alter von 86 Jahren verstarb am 
3. August Manfred Erstling, zuletzt 
Dekan des Dekanatsbezirks Forch-
heim mit Sitz in Muggendorf von 
1976 bis 1999. Im Ruhestand lebte 
er gemeinsam mit seiner Frau in 
Wüstenstein bei Wiesenttal. 
Manfred Erstling war von 1963 bis 
1976 Pfarrer in Burgbernheim. 
Damals war er für 
die Renovierung 
der Kirche St. Jo-
hannis zuständig. 
Bei der Wieder-
weihe von St. Jo-
hannis am 12. 
März 2017 waren 
er und seine Frau  
unter den Ehren-
gästen. 
Die alten Burgbernheimer erinnern 
sich an ihn als leidenschaftlichen 
Prediger und gewissenhaften Seel-
sorger, der nahe bei den Menschen 
war. Regionalbischöfin Dorothea 
Greiner schreibt in ihrem Nachruf, 

6 

Inklusionsteam 

Die Kita Arche Noah hat in diesem 
Jahr eine Besonderheit zu verzeich-
nen. Erstmalig besteht das Inklusi-
onsteam der Einrichtung aus vier 
Fachkräften: Tamara Klug (Heil-
pädagogin), Antonia Schüßler 
(Sozialpädagogin B. A.), Julia Sie-
mund (Erzieherin/Fachkraft Inklusi-
on) und Marina Naser (Heil-
erziehungspflegerin /Erlebnis-
pädagogin).  
Diese doppelte Besatzung des 
Teams ermöglicht, Inklusion noch 
vielfältiger in der Einrichtung zu 
leben und Gruppenprozesse noch 
besser zu begleiten. Das Inklusions-
team bietet u. a. gruppenübergrei-
fende und offene Angebote sowie 
Kleingruppenarbeiten an. Häufig 
finden diese in der Kreativwerkstatt 
oder in der Lernwerkstatt in der Ein-
gangshalle statt und ermöglichen 
es den Kindern gemeinsam eine 
Vielfalt an Erlebnissen und Erfah-
rungen zu sammeln. Auch Wochen- 
und Jahresprojekte sind Teil des 
Repertoires. So wurde im letzten 
Kindergartenjahr z. B. die ehemali-
ge Hausmeisterwohnung gemein-
sam mit den Kindern und dem ge-
samten Arche-Noah-Team künstle-
risch gestaltet. In Zuge dessen fand 
vom 20. – 22. September 2022 eine 
Vernissage statt, in der die Werke 
der Kinder betrachtet werden 
konnten.  

Foto: privat 

von links: Julia Siemund, Antonia Schüßler, Marina Naser und Tamara Klug 

Manfred Erstling 
an der Konfirma-
tion 1964  

  

 

Foto: privat 
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dass er seine langjährige Krebs-
krankheit mit bewundernswerter 
Tapferkeit und Glaubenszuversicht 
getragen hat.  
Gott lasse ihn schauen, worauf er 
zu Lebzeiten vertraut hat. Seiner 
Frau und seiner Familie wünschen 
wir Gottes Beistand und Trost.  
 

Familienstützpunkt für die 
Region Bad Windsheim 
Der neue Familienstützpunkt für 
die Region Bad Windsheim wurde  
in Illesheim eingerichtet. Ratsu-
chende können sich bei allen Fra-
gen und Beratungsanliegen rund 
um die Familie dorthin wenden. 
Der Stützpunkt hat die Telefon-
nummer 0151 2246 4455 und die 
Mailadresse fsp.illesheim@elkb.de. 
Ansprechpartnerin ist Marie-Theres 
Fluhrer. Mehr dazu finden Sie auf 
den Seiten der Illesheimer Pfarrei. 
 

„Das Leben neu begehen“ 
MUT-Projekt in Berna 
Im Herbst startet ein Kooperations-
projekt zwischen der Stadt Burg-
bernheim und Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch e.V. mit 
einem 1. Workshop-Treffen am 5. 
Oktober 2022, 17 Uhr, Freibad 
Berna: ein Rundgang durchs Gründ-
lein mit Stadtgärtner Ernst Grefig 
 
Die Initiatoren haben die Idee zu 
einem Pilgerweg, ein Streuobst-
grundstück unterhalb des Bahnhofs 
Wildbad, Unterstützung durch das 
MUT-Team der evang. Kirche (ELKB)  
und Lust, mit Menschen etwas dar-
aus zu machen.  
Gesucht werden Menschen voller 
Lust auf ein Projekt auf Zeit, die kre-
ativ und handwerklich begabt sind,   
die Kirche unkonventionell mitden-
ken und gestalten wollen, mit 
Sehnsucht nach spiritueller Tiefe.  
Verantwortlich sind:  
Hartmut Assel, Landessynodaler 
und Stadtrat Burgbernheim  
Maria Rummel, zertifizierte Pilger-
begleiterin   
Heidi Wolfsgruber, mit Bildung be-
auftragte Pfarrerin  
Herzliche Einladung! 

Getauft wurden 
 

 
Alexander Berberich 
Sohn von Timo Berberich und Ast-
rid Paulus-Berberich am 31. Juli  
2022 
 

Hanna Gottwald (aus Cottbus) 
Tochter von Randy Gottwald und 
Bianca Gundel am 14. August 2022 
 

Marie Becher 
Tochter von Martin und Ines Becher 
am 21. August 2022 
 

Levi Reichert 
Sohn von Marco und Lisa Reichert 
am 27. August 2022 
 

Maya Kleinschroth 
Tochter von Luca Kleinschroth und 
Isabella Schuur am 28. August 2022 

 
Kirchlich getraut  
wurden 
 

Johannes Engelhardt und Kathrin 
geb. Kurz am 13. August 2022 
 

Lukas Rohm und Stefanie geb. 
Berthold am 20. August 2022 

 
Kirchlich bestattet  
wurden 
 

Margareta Rohler geb. Krämer 
verstorben am 21. Juli 2022 im Alter 
von 94 Jahren, Trauerfeier am 30. 
Juli 2022 
 

Ute Hoppe geb. Resch 
verstorben am 9. August 2022 im 
Alter von 78 Jahren, beerdigt am 
18. August 2022 in Mainbernheim 
 

Luise Assel geb. Schmidt 
verstorben am 26. August 2022 im 
Alter von 88 Jahren, Trauerfeier am 
30. August 2022 
 

Günther Breitschwerdt 
verstorben am 11. September 2022 
im Alter von 82 Jahren, beerdigt am 
15. September 2022 

Aus den Kirchenbüchern 
Taufen, Trauungen und Bestattungen seit dem 
Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefs 

  

Oktober 2022 
 

03. Dr. Hannelore Horbaschk 80 J 
14. Renate Ortega-Diaz 85 J 
19. Helmut Berlacher 75 J 
20. Joachim Schmidt 80 J 
22. Ingrid Neumann 70 J 
23. Richard Hartner 70 J 
28. Elisabeth Wehr 70 J 
  

November 2022 
 

 

26. Adelheid Stöcker 80 J 
 

Seit 2020 werden die runden und halbrunden 
Geburtstage ab 70 J. sowie alle Geburtstage ab 
91 J. veröffentlicht. Bitte geben Sie rechtzeitig im 
Pfarramt Bescheid, wenn Ihr Geburtstag nicht 
erscheinen soll. 

Wir gratulieren zum  
Geburtstag und  
wünschen Gottes Segen! 

Abschied von Günther 
Breitschwerdt 
Im Alter von 82 
Jahren wurde 
Günther Breit-
schwerdt am 11. 
September 2022 
heimgerufen.  
30 Jahre lange 
wirkte er als Kir-
c hen v or s teh er . 
Zeitweilig war er im Bau– und 
Friedhofsausschuss. Als Friedhofs-
beauftragter kümmerte er sich viele 
Jahre lang sehr umsichtig und mit 
starkem persönlichen Einsatz um 
den großen Friedhof.  
Jahrelang machte er Besuchsdiens-
te und verteilte viele Lesepredigten 
im ganzen Ort. Auch sonst half er 
mit, wo er konnte. Mit seiner  
humorvollen Art hat er viel Wärme 
verbreitet. Er hinterlässt seine Frau 
Erika, vier Kinder mit ihren Partnern 
und zehn Enkelkinder.  
Wir trauern um Günther Breit-
schwerdt und befehlen ihn der Lie-
be und Treue Gottes an.  
 
Christus spricht: „Ich bin bei euch 
alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
(Matthäus 28, 20 - sein Konfirmati-
onsspruch, den er am 11. April 1954 
in St. Johannis bekommen hat) 

Foto: privat 

  

 

 

 
Aus datenschutzrechtlichen  

Gründen dürfen die Namen  in der 
Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 

nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 
Aus datenschutzrechtlichen  

Gründen dürfen die Namen  in der 
Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 

nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 
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Dies war nun einmal mehr 
zu erleben und zu spüren. 
Außer, dass eine Fachfirma 
Stufen und Wege in Stand 
setzte, gab es einiges zu 
tun. So wurden z.B. die 
Brunnentröge gereinigt 
(neue Zuläufe kommen 
noch) und die beiden Tore 
an der Straße erneuert. 
Danke an alle, die  mit Hand 
angelegt haben! 
Ebenso herzlichen Dank an 
den Gemeinderat, der be-
schlossen hat, dass die Ge-

meinde Ergersheim 
die Kosten für  die 
Reparatur der Wege 
durch die Fachfirma 
komplett über-
nimmt! 
Ein besonderes Pro-
jekt war die Erneue-
rung des Friedhof-
stores und der Türe neben 
dem ehemaligen Bahrhaus.  
Hierfür hat Karl-Heinrich 
Selbert viel Zeit, Fachkön-
nen und Herzblut einge-
bracht. Er hat nach Bera-
tung mit dem Kirchenvor-
stand die Tore angefertigt. 
Mehrfach hat er sie, tatkräf-
tigt unterstützt von Otto 
Rückert, zur Bearbeitung 
ein- und ausgebaut. Jetzt 
sind sie ein außergewöhn-
lich schöner Blickfang.  
Dafür danken wir ihm sehr! 

 

Ebenso danken wir denen, die Ma-
terial gestiftet haben.  
Und wir danken allen, die etwas 
spendeten, um das Verzinken und 
Galvanisieren zu finanzieren. 
 

Viele Menschen haben in den letz-
ten Wochen und Monaten gezeigt, 
dass der Friedhof uns alle angeht. 
Nicht nur, weil er der Ort der Grä-
ber, der Trauer und des Gedenkens 
ist. Sondern auch, weil er sichtbar 
und spürbar seinen Platz hat mitten 
im Leben. 
 

Ihr Günter Bauer 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
„Der Friedhof geht uns alle an.“   
So war in den zurückliegenden Mo-
naten in Ergersheim immer wieder 
zu hören. Die einen haben dort das 
Grab eines Angehörigen. Andere 
sagen: „Da komm´ ich schließlich 
auch mal hin.“  
Alle verbindet das Anliegen, dass 
der Friedhof in der Dorfmitte unter-
halb der Kirche schön ist. Auch aus 
diesem Grund ist die Bereitschaft 
groß, mit zu helfen, wenn etwas für 
den Friedhof getan werden muss. 

 
 

    Pfarramt: Kirchenbuck 4, 91465 Ergersheim 
       Tel.: 09847-1802   Fax: 09847-985600  
       Email: pfarramt.ergersheim@elkb.de 
 

    Pfarrer/-in: Mechthild Bauer und Günter Bauer 
 

    Sekretärin: Claudia Nähr, Di. und Do. Vormittag 
 

    Vertrauensmann Buchheim:  
       Rudolf Meyer, 09847-384 
 

    Vertrauensmann Ergersheim: 
      Otto Rückert, 09847-984809 
 

    Vertrauensfrau Pfaffenhofen-Bergtshofen: 
      Sonja Markert, 09847-762 
 

    Vertrauensfrau Wiebelsheim: 
      Christa Roth, 09841-1460 Buchheim Pfaffenhofen 

 

  

 

Ergersheim 
Wiebelsheim 
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Seniorennachmittage 
Nach der Sommerpause laden wir 
zu Seniorennachmittagen ein. 
Wir freuen uns über alle älteren Ge-
meindemitglieder. Außerdem wäre 
es  schön, wenn auch die kommen, 
die sich dafür eigentlich noch viel 
zu jung fühlen.  
Diese Nachmittage sind jedenfalls 
eine sehr gute Gelegenheit, auch 
denen zu begegnen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen, die frau/
man sonst nicht so oft trifft. 
Bei den Seniorennachmittagen im 
November werden unter der Über-
schrift „Dein bin ich, o Gott“ Ge-
bete, Gedanken und Texte von 
Dietrich Bonhoeffer im Mittel-
punkt stehen. 
Sie finden - jeweils ab 14 Uhr - statt  
am Donnerstag, 17. November  
in Ergersheim 
sowie am Freitag, 18. November  
in Wiebelsheim. 
Am 15. Dezember ist wieder in 
Buchheim ein gemeinsamer Senio-
rennachmittag für die gesamte 
Pfarrei geplant. Genaueres im 
nächsten Gemeindebrief. 
 

Seniorenabendmahl 
 

Abendmahlfeiern für Senioren am: 
 

Buß-  und Bettag, 16.11., 14 Uhr 
Gemeindehaus Buchheim 
 (Tischabendmahl im Sitzen) 
 

Samstag, 19.11., 10 Uhr 
Kirche Ergersheim 
Wem die Stufen zum Altar zu be-
schwerlich sind, kann in der ersten 
Bank sitzen bleiben. 
 

Hausabendmahl  
Gerne kommen wir zum Haus-
abendmahl in die Häuser zu Kran-
ken, denen es nicht mehr möglich 
ist, in die Kirche zu gehen. 

 

Bitte rufen Sie 
uns an, wenn 
Sie selbst oder 
ein Angehöri-
ger ein Haus-
a b e n d m a h l 
möchten. 

Reformationsweg              
31. Oktober, ab 18 Uhr 
„Unser“ Reformationsweg gehört 
seit etlichen Jahren zu den High-
lights der Pfarrei.  
Auch heuer laden wir Familien und 
Einzelne dazu ein. Beginn ist in der 
Kirche Ergersheim. Von dort gehen 
wir durchs Dorf und spüren an eini-
gen Stationen Geschehnissen der 
Reformationszeit  nach.  
 
In diesem Jahr wird Ulrich Zwingli 
im Mittelpunkt stehen. Er war eine 
der prägenden Personen der Refor-
mation in der Schweiz. 

Im letzten Jahr hatten wir zum ers-
ten Mal Fackeln dabei, die wir für 
den letzten Wegabschnitt zum Gar-
tenfestplatz anzündeten. - Fackeln 
wird es dieses Mal auch geben, so-
wie einen „Imbiss  à la Zwingli“. 
Der Reformationsweg am 31. Okto-
ber ist ein Angebot für alle Alters-
gruppen. Herzliche Einladung! 
 
Im kommenden Jahr wird es wegen 
der Vakanz keinen Reformations-
weg geben. 
Wie es danach weitergeht, wird sich 
im Lauf der Zeit klären, entwickeln, 
verändern, erneuern. Das hängt 
von den Möglichkeiten und den 
Bedürfnissen aller Beteiligten ab. 

Samstag, 15.10. : 

Kürbis-Kunst entdecken. 
Ausflug ins Barockschloss Ludwigs-
burg mit der größten Kürbisschau 
Deutschlands. 
Info bei Else Rabenstein, Tel.: 242 
 
Donnerstag, 24.11.: 
„Corona - hat es unser Leben ver-
ändert?!“ 
Impulse und Erfahrungsaustausch 
bei einem Gesprächsnachmittag 
mit Kaffeetrinken im Gemeinde-
raum Ergersheim, Beginn: 14 Uhr  
Herzliche Einladung! 

 
 
 

 

Mittwoch, 9. November 2022 
im Gemeindezentrum Ergers-

heim zum Thema: 
 

 „Kirche hat Zukunft –  
allen Krisen zum Trotz!“  

 

Referentin ist Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski  

 

Nach langer Coronapause, in der 
wir solche Veranstaltungen absa-
gen mussten, wollen wir wieder 
ein Frauenfrühstück anbieten; 
zumal es eine tolle Gelegenheit 
ist, mit Frau Bornowski ins Ge-
spräch zu kommen.  
Mehr Info finden Sie auf Seite 23. 

Herzliche Einladung! 
Zeit: 9-11 Uhr, Unkostenbeitrag 6 € 

Termin zum Vormerken: 
Die Dekanatsfrauenbeauftragten 
laden zu einem „Lichtweg“ am 
Freitag 25. November 2022 ein. 
Genaueres werden sie noch veröf-
fentlichen. 
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Kindergottesdienst   
„Jesus sieht, was Menschen brau-
chen“ heißt das Thema der nächs-
ten Kigos in Wiebelsheim: 
  am 9. Oktober  und  
  am 6. November 
Jeweils um 10 Uhr im Gemeinde-
raum Wiebelsheim sind alle Kinder 
dazu eingeladen: eine Geschichte 
aus der Bibel erleben, miteinander 
beten, feiern und gesegnet werden. 
Der optimale Start in den Sonntag! 
 

Wann die Kinder in Buchheim Kigo  
feiern, erfahren Sie bei Sonja 
Markert oder Susanne Meyer. 
 

Vorschau 1: 
Den Nikolaus-Gottesdienst am     
6.12.  für Familien feiern wir in die-
sem Jahr in der Wiebelsheimer Ni-
kolauskirche. 
 

Krabbelgruppen 
Kleine Kinder mit ihren Müttern 
treffen sich im Gemeindehaus 
 

 In Wiebelsheim:                                
dienstags, von 10-11 Uhr  

 

 In Ergersheim:                                       
freitags, von 15.30 bis 16.30 Uhr  

 

Gerne können neue Krabbelkinder 
mit Begleitung dazu kommen.  
 

Vorschau 2: 
Die Ergersheimer Krabbelgruppen-
Mamis organisieren in diesem Jahr 
die Adventsfenster, und zwar täg-
lich! Start um 17.30 an der Kirche. 
 

Familienstützpunkt 
Der neue Familienstützpunkt für 
die Region hilft bei allen Fragen 
und Beratungsanliegen rund um 
die Familie.  
Telefonnummer: 0151 2246 4455  
Mailadresse: fsp.illesheim@elkb.de  
Mehr dazu auf Seite 18 dieses Ge-
meindebriefes. 
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Prägende Menschen 
Wir alle erinnern uns an Menschen, 
die uns besonders beeindruckt und  
geprägt haben. Die meisten von 
ihnen waren weder besonders ein-
flussreich noch berühmt. 
 

An dieser Stelle drucken wir eine 
Erinnerung an Jörg Zink ab.  Durch 
seine Bibelübersetzung, zahlreiche 
Bücher, Texte, Gebete oder vom 
„Wort zum Sonntag“ ist er etlichen 
bekannt. Mit seiner ihm eigenen  
Art, die christliche Botschaft zu ver-
mitteln, hat er über Jahrzehnte vie-
le Menschen berührt, und geprägt.  

 

Wieder Klingelbeutel 
Corona bedingt haben wir seit län-
gerer Zeit bei den Gottesdiensten 
auf das Sammeln mit dem Klingel-
beutel verzichtet. Alles, was in den 
Kollektenkästen eingelegt war, wur-
de je zur Hälfte für die Kirchenge-
meinde und für den Kollekten-
zweck des jeweiligen Sonntagsver-
wendet.  
Nun werden die Läutkinder wieder 
mit dem Klingelbeutel sammeln (in 
der Regel beim ersten Lied). 
Was dort eingelegt wird, ist für die 
eigene Kirchengemeinde bestimmt. 

 
 

mailto:fsp.illesheim@elkb.de
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Taufen 
  

in Ergersheim 
  

am 23. Juli  
Maja Nickel,  
Tochter  von Sascha   
und Christina Nickel 
 
am 23. Juli  
Hannes Nickel,  
Sohn  von Sascha   
und Christina Nickel 
 
am 7. August   
Alica Eschler 
 
am 7. August 
Valentin Eschler, 
Sohn von Alica Eschler 
und Marco Hönicka 
 

Trauung 
  

in Ergersheim 
 

am 30. Juli  
Marco Übel und 
Andrea, geb. Staudinger 
 

Bestattungen 
  

in Ergersheim 
 

am 21. Juli  
Trauerfeier Helmut Renk 
62 Jahre 
 
am 25. August 
Betty Roos aus Bad Windsheim 
96 Jahre 
 
in Buchheim 
 

am 17. September 
Trauerfeier Michael Botschafter 
34 Jahre 

in Ergersheim  

08.10. 
11.10. 
11.10. 
23.10. 
28.10. 
07.11. 
08.11. 
11.11. 
14.11. 
15.11. 
24.11. 
29.11. 

Günther Moll 
Frieda Schmieg 
Inge Herrmann 
Erwin Geißendörfer 
Margareta Scherrle 
Anita Weyhknecht 
Dorothea Moll 
Walter Münz 
Frieda Sturm 
Emma Schenk 
Gerhard Reiner 
Hildegard Weinmann 

76 J. 
87 J. 
81 J. 
81 J. 
84 J. 
74 J. 
70 J. 
75 J. 
71 J. 
84 J. 
91 J. 
84 J. 

in Wiebelsheim  

06.10. 
07.10. 
12.10. 
20.10. 
31.10. 
06.11. 
13.11. 
19.11. 

Elisabeth Dehner 
Hermann Frühwirth 
Leonhard Kraus 
Adolf Kuhstrebe 
Martha Nähr 
Rudolf Scholl 
Friedrich Schell 
Eduard Kötzel 

78 J. 
75 J. 
87 J. 
76 J. 
75 J. 
85 J. 
85 J. 
88 J. 

in Buchheim  

18.10. 
27.10. 
31.10. 
04.11. 
11.11. 
18.11. 
29.11.
30.11. 

Elfriede Riedel 
Richard Hegwein 
Erich Endreß 
Friedrich Döppert 
Gerhard Stark 
Rudolf Meyer 
Johann Meyer 
Wilhelm Kerschbaum 

76 J. 
94 J. 
89 J. 
72 J. 
78 J. 
75 J. 
73 J. 
78 J. 

 in Pfaffenhofen / Bergtshofen  

07.10. 
31.10. 
02.11. 
02.11. 
08.11. 

Emma Kellermann 
Richard Krämer 
Rupert Stumbeck 
Ute Kern 
Anni Geuder 

88 J. 
91 J. 
83 J. 
71 J. 
84 J. 

Wenn Sie nicht möchten, dass hier Ihr 
Name genannt wird, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Ergersheim 
Bescheid. 

 
 

Herzliche  
Segenswünsche  
zum Geburtstag 

Verstorbenengedenken 
Im November gedenken wir na-
mentlich der im zu Ende gehen-
den Kirchenjahr Verstorbenen 
unserer Gemeinden. 
Dies tun wir in den Gottesdiens-
ten am 6. November in Wiebels-
heim und Ergersheim (hier mit 
Abendmahl) und am 20. Novem-
ber in Buchheim (für Buchheim 
und Pfaffenhofen-Bergtshofen, 
mit Abendmahl). 

Wiebelsheim 2021 

Kleidersammlungen     
wurden eingestellt 
Leider hat uns die Deutsche Klei-
derstiftung mitgeteilt, dass in unse-
ren Regionen die alljährliche Klei-
dersammlung aus ökologischen 
und wirtschaftlichen Gründen kom-
plett eingestellt wird.  
Wenn Sie die Arbeit des Spangen-
berg-Sozial-Werks weiterhin unter-
stützen möchten, können Sie künf-
tig Ihre Kleiderspende ganz einfach 
kostenlos als Paket versenden. Ei-
nen Versandaufkleber zum Herun-
terladen oder einen QR-Code zum 
druckerfreien Versand finden Sie 
auf www.kleiderstiftung.de. 
Bitte achten Sie darauf, dass nur 
sehr gut erhaltene Textilien als 
Spende geeignet sind.  

Gott segne dich! 
Er schenke dir Freude  

an der Vergänglichkeit!  
Sie macht die Gegenwart  

kostbar. Genieße sie! 

Erntedankgaben                    
werden gesammelt 
Am Samstag, 1. Oktober bitten wir 
um  Erntedankgaben für die Kir-
chen. Kinder holen  diese ab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerne können Sie auch selbst etwas 
in Ihre Kirche bringen. 
Die für das Erntedankfest gesam-
melten Gaben werden auch dieses 
Jahr von der Diakonie Obernzenn 
abgeholt und dort verwendet. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der On-

line-Ausgabe des  Gemeindebriefs 
nicht veröffentlicht werden.   

Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Onli-
ne-Ausgabe des  Gemeindebriefs nicht 

veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 
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 Datum 
Ort Burgbern-

heim 
Ergers- 

heim 
Wiebels- 

heim 
Buch- 
heim 

Pfaffen- 
hofen 

 

2. Oktober 2022 
16. So. nach Trinitatis 
bzw. Erntedankfest 
Kollekte: Mission EineWelt 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

FamilienGD  
mit der KiTa 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr/AM 
(Bauer+Singkreis) 

 
 

11.15 Uhr Taufen 
Maul und Reimer 

 8.45 Uhr 
(Hofmann) 

9. Oktober 2022 
17. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Diakonisches Werk Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein(Mennes) 

 

Streuobsttag 
Kapellenberg 

9.00 Uhr 
(Körner/Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Körner/Bauer) 

 

16. Oktober 2022 
18. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Assel) 

10.00 Uhr 
(Roth) 

9.00 Uhr 
(Roth) 

  

23. Oktober 2022 
19. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr 
(Brändlein) 

 

Diam., Eiserne, 
Gnaden-Konfirm. 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Kirchweih 

  8.45 Uhr 
(Bauer) 

 

Kirchweih 

30. Oktober 2022 
20. So. nach Trinitatis 
Kollekte:  
Diakoneo 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

11.30: Krabbel-
gottesdienst 

9.00 Uhr 
(Dietrich-Kämpf/

Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Dietrich-Kämpf/

Bauer) 

 

6. November 2022 
Drittletzter So. d. Kj. 
Kollekte: Dekanatskollekte 
für den Sozial-Psych. Dienst 

10.00 Uhr 
(Strobel) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Verstorbenen- 
gedenken/AM 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Verstorbenen- 
gedenken 

  

13. November 2022 
Vorletzter So. d. Kj./ 
Volkstrauertag 
Kollekte: VELKD 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Roth) 

10.00 Uhr 
(Roth) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

Mi, 16. November 2022 
Buß– und Bettag 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

19.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

m. Beichte und 
Abendmahl 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Beichte 

 14.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Senioren-AM 
Gemeindehaus 

 

20. November 2022 
Ewigkeitssonntag 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

9.30 Uhr 
(Brändlein) 

 

Gedenken d. Verst. 
mit Abendmahl 

Sa, 10.00 Uhr 
Senioren-AM 

 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Verstorbenen- 
gedenken/AM 

 

27. November 2022 
1. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Brot für die Welt 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

mit Kirchenchor 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  

4. Dezember 2022 
2. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 
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 Schweb-
heim 

Illes- 
heim 

Urfers-
heim 

West- 
heim 

Markt-
bergel 

Otten-
hofen 

Ort 
 

 

Datum 

    9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Erntedankfest 

10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Erntedankfest 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 

Spezial 
St. Veit 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

2. Oktober 2022 
16. So. nach Trinitatis 

bzw. Erntedankfest 
Kollekte: Mission EineWelt 

  10.00 Uhr 
(C. Stradtner) 

 

Präparanden-
Vorstellung 

  19.00 Uhr 
(Körner) 

  

10.00 Uhr 
Schwemmbauer 

 9. Oktober 2022 
17. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Diakonisches Werk Bayern 

10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Kirchweih 

  9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Kirchweih 

  9.00 Uhr 
(Ströbel) 

10.00 Uhr 
(Ströbel) 

16. Oktober 2022 
18. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

       10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Kirchweih 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 23. Oktober 2022 
19. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

    10.00 Uhr 
(U. Stradtner/
Beck-Pieler) 

  
Kirchweih 

     10.00 Uhr 
Gottesdienst zur 

Kirchweih 
(Brandenberg) 

30. Oktober 2022 
20. So. nach Trinitatis 

Kollekte:  
Diakoneo 

10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
mit Abendmahl 

18.00 Uhr 
(C. Stradtner/

Beck-Pieler 
 

mit Abendmahl 

19.00 Uhr 
(C. Stradtner/

Beck-Pieler 
 

mit Abendmahl 

9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
mit Abendmahl 

10.00 Uhr 
Gottesdienst zur 

Kirchweih 
(Brandenberg) 

 6. November 2022 
Drittletzter So. d. Kj. 
Kollekte: Dekanatskollekte 

für den Sozial-Psych. Dienst 

  9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

 

Gedenken der 
Verstorbenen 

10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Gedenken der 
Verstorbenen 

  9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

13. November 2022 
Vorletzter So. d. Kj./ 

Volkstrauertag 
Kollekte: VELKD 

18.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Beichte und 
Abendmahl 

15.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Senioren-

Abendmahl 

16.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Senioren-

Abendmahl 

19.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Beichte und 
Abendmahl 

 19.00 Uhr 
Gottesdienst mit 

Abendmahl 
Kirche 

Mi, 16. November 2022 
Buß– und Bettag 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Gedenken der 
Verstorbenen 

    10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  
Gedenken der 
Verstorbenen 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

20. November 2022 
Ewigkeitssonntag 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

  10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

Sa., 19.30 Uhr 
Adventskonzert 

 

10.00 Uhr 
Taufe Lina Sturm 

 10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

27. November 2022 
1. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Brot für die Welt 

9.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  

    10.00 Uhr 
(U. Stradtner) 

  

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 4. Dezember 2022 
2. Sonntag im Advent 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 
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 Bürozeiten im Pfarramt Illesheim: 

Mo und Mi:  8 - 13 Uhr 
Sekretärin: Claudia Nähr  
Email: pfarramt.illesheim@elkb.de 
 

Haus für Kinder und Familien  
“Der Gute Hirte”, Schloßstraße 7, 
 91471 Illesheim, Tel. 09841/80382, 
F a x :  0 9 8 4 1 / 4 0 3 4 4 5 ,   E m a i l : 
Kita.DerGuteHirte.illesheim@elkb.de 
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7 - 17 Uhr   
Leitung: Daniela Corona & Ines Sadriu 
 

Vertrauensleute im Kirchenvorstand:  
 

Illesheim:  Paul Wißmeier, Tel. 8924; 
Urfersheim:  Melanie Fischer, Tel.  
6039074; Schwebheim: Silke Peter-
sam,  Tel. 6529911; Westheim/Sont-
heim: Christian Schöttle, Tel. 651065. 

 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Illesheim, Kirchstraße 6, 91471 Illesheim 
Pfarrehepaar Christine und Uwe Stradtner 

Tel. 09841/8468, christine.stradtner@elkb.de, uwe.stradtner@elkb.de 

Liebe Gemeinde,  

wenn Sie diese Zeilen lesen, bin ich 
bereits seit einigen Wochen als Vi-
karin in Ihren Gemeinden. Es war 
und ist eine aufregende Zeit für 
mich, in der ich schon jetzt vieles 
erlebt habe: Einführungsgottes-
dienste, Jubelkonfirmationen oder 
auch das Konfi-Camp auf Burg Feu-
erstein. Ich bedanke mich bei Ihnen 
für das herzliche Willkommen. - 
Danke für jede gute Begegnung 
und jedes gute Gespräch!  
Für den Fall, dass Sie mich einmal 
sprechen wollen, ich aber gerade 
nicht vor Ort bin, können Sie mich 
gerne anrufen. Sie erreichen mich 
unter: 0160/93427975 
Ihre Vikarin Evelyn Beck-Pieler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zu Wohnzimmer-
abenden mit der Bibel 

Die Bibel ist ein großer Schatz voller 
frommer Lebenserfahrung, vielfälti-
gen Geschichten und tiefer Weis-
heit. Es ist eine große Freude, wenn 
ich darin lese und immer wieder 
auch Neues entdecke. Noch mehr 
Spaß macht es mir aber, wenn ich 
gemeinsam mit anderen auf Entde-
ckungstour durch die Bibel gehe. 
Deshalb möchte ich Sie einladen zu 
Wohnzimmerabenden mit der Bibel 
am Montag, 10. Oktober und 
Montag, 7. November, jeweils um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus, Kirchstr. 6 
in Illesheim.  
Bei Tee und Keksen werden wir in 
einer gemütlichen Atmosphäre in 
der Bibel lesen und uns darüber 
austauschen.  
Ihr Uwe Stradtner 

Der Andere Advent - Zeit für mich  

Jeden Mittwoch früh im Advent 
gibt es in diesem Jahr in der Illes-
heimer Kirche eine kleine An-
dachstform.  
Beim Adventsmarkt am 19. No-
vember kann in der Kirche der Ka-
lender "Zum Anderen Advent" ge-
kauft werden und die Termine für 
die Andachten werden vorgestellt. 
Wer Lust hat, mit vorzubereiten 
und bei den Andachten mitzuwir-
ken, ist herzlich eingeladen.  
Das Vorbereitungstreffen für alle 
vier Gemeinden ist am Donners-
tag, 10. November um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus. 
Ich freue mich auf ein buntes Team 
Ihre Christine Stradtner 
 

 

Adventskonzert des Freizeitchors  
Westheim  

Nach zweijähriger Pause findet am 
Samstag, den 26. November wie-
der ein Adventskonzert des Frei-
zeitchors in der Kirche in Westheim 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.  

Foto: Matthias Pieler 

mailto:DerGuteHirte@illesheim.de
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Am 12. Oktober gibt es im Gast-
haus Stern in Illesheim  eine Hoch-
zeitssuppe und Grießquarkauflauf; 
am 9. November in Westheim 
Bratwurst mit Kraut sowie Quark-
knödel mit Zwetschgenkompott 
zum Nachtisch. Bitte melden Sie 
sich für das Mittagessen jeweils bis 
spätestens Montag Mittag vor dem 
Termin im Pfarramt an, Tel. 8468. 
 
Einladung zum Wirthaussingen 
Am 30. September um 14 Uhr im 
Gasthaus Stern laden wir bei Zwie-
belkuchen und Federweißer zum 
Wirtshaussingen herzlich ein. 

 
Neue Bläser*innen im Posaunen-
chor Illesheim ? 
Haben Sie sich gewundert über 
neue Gesichter im Posaunenchor 
Illesheim?  
Es sind keine "Jungbläser" oder 
Neuzugänge, sondern Bläserinnen 
und Bläser aus dem Posaunenchor 
Egenhausen-Unteraltenbernheim.  
Genau wie in Illesheim wurde es 
dort immer schwieriger, einen blas-
fähigen Chor in Bass, Tenor, Alt und 
Sopran zu besetzen, da die aktiven 
Bläserinnen und Bläser weniger 
wurden.  
Aus dieser Not heraus wurde in bei-
den Chören nach Möglichkeiten 
gesucht und wir haben uns  
zu einer Probengemeinschaft zu-
sammen getan.  
Wir planen gemeinsame Auftritte 
sowohl in Illesheim und in Egen-
hausen-Unteraltenbernheim, um 
das kirchliche Leben musikalisch zu 
begleiten. Aber wir werden nicht 
mehr überall alle Termine wie bis-
her leisten können.  
Doch macht es Freude, dass es erst 
mal weitergehen kann in beiden 
Chören und wir freuen uns, mitei-
nander und für Sie zu musizieren.  
 
Mit freundlichen  
Bläsergrüßen  
Sieglinde Endres  

Rückblick Silberne Konfirmation 
Zweimal Gottesdienst - ein gemein-
sames Fest - Was für ein Glücksmo-
ment! 
Am Samstag, 30. Juli 2022 feierten 
Menschen in der Lebensmitte ihre 
Silberne Konfirmation. 
In der St. Gumbertuskirche in West-
heim hielten Pfr. Jürgen Hofmann 
und Pfrin. Christine Stradtner eine 
Dialogpredigt zu "Gott nahe zu sein 
ist mein Glück“ (Psalm 73,28). 
Im zweiten Festgottesdienst in der 
St. Maria-u.-Wendel-Kirche in Illes-
heim kam der ehemalige Konfirma-
tor aus Schwebheim, Pfr. Gerhard 
Schwab i. R. dazu und setzte das 
Abendmahl ein. 

 
Beide Gottesdienste wurden fest-
lich mit dem Posaunenchor West-
heim und der Posaunenchorge-
meinschaft Egenhausen-Illesheim 
umrahmt. Herzlichen Dank auch 
den Frauenchören Illesheim und 
Westheim, die berührende und 
stimmungsvolle Lieder sangen. 
 

Ein Highlight war sicherlich, dass 
Pfr. Jürgen Hofmann alte Erinnerun-
gen und Glücksmomente aus der 
Konfizeit und Jugend mit Dias und 
Bildern mitbrachte. 
 

Die letzten verließen das Gasthaus 
Schmidt in Westheim spät in der 
Nacht ...  

Abschalten - Entspannen -     
Zur Ruhe kommen -  

Am  Sa., 12. November findet von 
15 - 17 Uhr ein Kurs zur Einführung 
in die christliche Meditation im 
Gemeindehaus Schwebheim statt. 
Dies ist ein Angebot von „Bildung 
evangelisch zwischen Tauber und 
Aisch“. Angeleitet wird die Medita-
tion von Fr. Karin Baierlein-Kolberg 
aus Diespeck und soll Menschen 
unterschiedlichen Alters anspre-
chen, die die christl. Meditation ein-
mal ausprobieren und kennenler-
nen wollen. Es werden keine beson-
deren  Voraussetzungen erwartet. 
Bequeme Kleidung, Socken oder 
leichte Turnschuhe sind gut geeig-
net. Christliche Meditation findet 
im Sitzen auf dem Stuhl statt. Wir 
bitten um Anmeldung im Pfarramt 
(telefonisch oder per Mail).  Ein klei-
ner  Unkostenbeitrag wird erbeten. 

Einführung Familienstütz-
punkt - Adventsmarkt  - Later-
nenumzug  

Am Sa., 19. November um 15.30 
Uhr wird vor dem Illesheimer Rat-
haus Frau Marie-Theres Fluhrer 
vom Familienstützpunkt im Rah-
men des Adventsmarktes einge-
führt.  
Außerdem startet vor dem Rathaus 
der Laternenumzug der Kita mit  
Begleitung von Pferden, zu dem 
alle Kinder mit ihren Familien herz-
lich eingeladen sind. 

Foto: Arnold, Westheim 

Foto: Heidi Wolfsgruber 
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 Notizen aus dem Gemeindeleben  Wir gratulieren 
zum  

Geburtstag 

Taufe 
 

KAROLINA GINDER aus Schwebheim, Tochter von Dimitri und 
Olga Ginder, wurde am 11. September in Schwebheim ge-
tauft.  
„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über 
mir.“                                                                                                  (Psalm 139,5)  
 

Trauungen 
 

ALEXANDER MEYER UND HEIKE MEYER-LACHMANN, geb. Thums-
hirn aus Schwebheim wurden am 13. August in Schweb-
heim kirchlich getraut.  
„Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von 
euch nehmen.                                                                     (Johannes 16,22)  
 

JULIA SERBY UND ALEXANDER, geb. Knoop aus Burgbernheim 
wurden am 27. August in Illesheim kirchlich getraut.  
„Du tust mir kund den Weg zum Leben. Vor dir ist Freude die 
Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich.“        (Psalm 16,11) 
 

JÜRGEN STURM UND NADINE, geb. Wagner aus Sontheim wur-
den am 17. September in Westheim kirchlich getraut.  
„Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht.“  
                                                                                                         (Philipper 4,13) 
  

Beerdigungen 
JOHANN DÖRING aus Illesheim, verstorben am 13. Juli im Al-
ter von 87 Jahren, wurde am 29. Juli in Illesheim beerdigt. 
„Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens 
geben.“                                                                               (Offenbarung 2,10) 
 

IRMGARD FLORY aus Westheim, verstorben am 14. Juli im Al-
ter von 88 Jahren, wurde am 19. Juli in Westheim beerdigt. 
„Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft.“   (Jesaja 40,31a) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familienstützpunkt ist eröffnet! 
Der Familienstützpunkt ist eine 
Kontakt- und Anlaufstelle für Eltern 
und andere Erziehende. Zum einen 
organisiere ich im Familienstütz-
punkt Veranstaltungen wie Kurse, 
Vorträge und Workshops zu Frage-
stellungen und Herausforderungen 
im Erziehungs- und Lebensalltag 
von Familien. Zum anderen vermitt-
le ich Sie bei Bedarf an weiterfüh-
rende, unterstützende Angebote in 

der Region. Hierfür können Sprech-
stunden telefonisch 0151/22464455 
oder per Mail fsp.illesheim@elkb.de 
vereinbart werden. 
Das Büro im Illesheimer Rathaus ist 
eingerichtet, ein Schild weist auf 
den Familienstützpunkt hin. Erste 
Gespräche und Veranstaltungen 
klären die anstehenden Fragen: Was 
sind die Anliegen aller Familien? 
Welche Themen sind gefragt? Was 
gibt es bereits im Landkreis?  
Ganz besonders freuen wir uns, 
dass Familien jetzt wohnortnah die 
notwendige Begleitung erhalten, 
damit sie familiäre Herausforderun-
gen und Fragestellungen möglichst 
eigenständig lösen können und da-
ran wachsen. 
Ihre Marie-Theres Fluhrer  
Telefon 0151/22464455 
fsp.illesheim@elkb.de 

im Oktober 2022 

01. 
03. 
05. 
07. 
07. 
11. 
15. 
23. 
25. 
30. 
30. 

Annaließ Schmidt 
Renate Stolinski 
Franz Agert 
Friedrich Volkamer 
Gerda Schmid 
Elke Wolf 
Rud. Hellenschmidt 
Heinrich Rienecker 
Walter Lutz 
Rudolf Pollak 
Waltraud Dasch 

81 J. 
70 J. 
91 J. 
89 J. 
72 J.  
73 J.  
 84 J. 
71 J. 
72 J.  
85 J. 
76 J. 

So 
I 
U 
I 
U 
I 

So 
U 
I 
I 

Sw 

im November 2022 

03. 
03. 
13. 
15. 
17. 
20. 
27. 
30. 

Erwin Österer 
Friedrich Schuster 
Hannelore Schmidt 
Ingrid Godenberg 
Hildegard Weiß 
Barbara Horneber 
Elsa Fein 
Emilie Mild 

85 J. 
75 J. 
83 J. 
79 J. 
86 J. 
76 J. 
88 J.  
85 J. 

Sw 
W 
W 
I 
U 
W 
W 
I 

 

I=Illesheim / U=Urfersheim / W=Westheim  
So=Sontheim / Sw=Schwebheim /  

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Name genannt wird, geben Sie 
bitte rechtzeitig im Pfarramt Be-
scheid. 

Hochzeit  im Oktober 
 

DOMINIC KIRCHGESSNER UND KERSTIN 
CHRIST werden am 8. Oktober um 
10 .00 Uhr in Westheim kirchlich 
getraut.  
 

Kleidersammlungen finden 
nicht mehr statt  

Das Spangenberg-Sozialwerk hat  
mitgeteilt, dass die Kleidersamm-
lungen in unserer Region  ab sofort 
leider eingestellt werden.  
Mit einer versandkostenfreien Pa-
ketspende können Sie mit gut er-
haltener Kleidung die Hilfsgüterlie-
ferungen der Deutschen Kleiderstif-
tung weiterhin unterstützen. Einen 
Versandaufkleber oder QR-Code 
zum Herunterladen sowie weitere 
Informationen dazu finden Sie auf 
www.kleiderstiftung.de. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe des  Ge-

meindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 
Aus datenschutzrechtlichen  

Gründen dürfen die Namen  in der 
Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 

nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 

mailto:fsp.illesheim@elkb.de
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Folgende Mitarbeiterin ändert 
ihren Aufgabenbereich 
Marie-Theres Fluhrer leitet ab Sep-
tember den neu entstandenen Fa-
milienstützpunkt und ist noch an-
teilig mit 20 Stunden als Fachdienst 
für Inklusion, Öffentlichkeitsarbeit, 
MarteMeo-Fachkraft und für Ange-
bote im Bereich Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft in der Kita 
tätig. Der Familienstützpunkt für 
die Region Bad Windsheim für alle 
Fragen und Beratungsanliegen 
rund um die Familie ist erreichbar 
unter 0151/22464455 oder per Mail  
fsp.illesheim@elkb.de . 
 
Folgende Mitarbeiter*innen kom-
men neu hinzu 
Wir begrüßen unsere neuen Aus-
zubildenden Marc Wirth und Eli-
se-Audrey Saraiva sowie die neu-
en Mitarbeiter*innen Katharina 
Lang und Constantin Sieger. 
 
Liebe Familien, mein 
Name ist Katharina 
Lang. Ich bin Erziehe-
rin im Anerkennungs-
jahr und darf dieses 
hier in Illesheim im 
Haus für Kinder und 
Familien absolvieren 
und die Mäusegruppe unterstüt-
zen. Ich habe nach dem Abitur be-
schlossen, eine Ausbildung zur Er-
zieherin zu machen, da ich schon 
immer gerne mit Kindern auf Frei-
zeiten oder im Kindergottesdienst 
gearbeitet habe. Ich freue mich auf 
viele schöne Erlebnisse und Erfah-
rungen mit Ihren Kindern. 
 
Liebe Eltern und lie-
be Gemeinde, mein 
Name ist Constantin 
Sieger, ich bin Heiler-
ziehungspfleger und 
arbeite seit dem 
01.09. hier im Haus 
in der Geißleingrup-
pe. Ich freue mich auf eine aufre-
gende, schöne und immer wieder 
inspirierende Zeit mit Ihnen und 
vor allem mit Ihren Kindern.  

 
 

Segnungsgottesdienst 
Am 20. Juli 2022 fand der Seg-
nungsgottesdienst für die Vor-
schulkinder statt. Gemeinsam 
haben wir gesungen und die 
Vorschulkin-
der präsen-
tierten in 
einem An-
spiel, was sie 
in ihrem 
letzten Kindergartenjahr alles 
erlebt haben. Anschließend wur-
de jedes Vorschulkind von Pfar-
rerin Stradtner gesegnet.  
 
Vorschulübernachtung 
Schon lange freuten sich die Vor-
schulkinder auf die Übernachtung 
im Kindergarten, am Freitag den 
22.7.2022 war es dann endlich so-
weit. Der Abend war gefüllt mit vie-
len Aktionen und Überraschungen. 
Es fand eine Schatzsuche im Sand 
statt, Kino mit Popcorn und eine 
erlebnisreiche Nachtwanderung. 
Danach ging es ins Bett und am 
nächsten Morgen wurden alle Kin-
der mit dem Spruch: „1,2,3 deine 
Kindergartenzeit ist nun vorbei“ 
symbolisch auf eine Weichboden-
matte aus dem Kindergarten 
„geworfen“. 
 
Sommerfest und Verabschiedung 
Dieses Jahr wurde unsere langjähri-

ge Leitung Claudia Heinz in einem 

feierlichen Gottesdienst beim Som-

merfest ver-

abschiedet. 

Für Frau 

Heinz gab es 

einige Über-

raschungen 

und ein Gemeinschaftsgeschenk 

vom Team mit Träger, den Eltern 

und den Kindern. Aufgrund des Re-

gens mussten wir unser Fest nach 

drinnen verlegen. Danke allen Fa-

milien für das spontane gemeinsa-

me Anpacken und Mithelfen, so 

dass es trotz der kuscheligen Atmo-

sphäre ein entspanntes und erfolg-

reiches Fest wurde. Es entstanden 

viele Gespräche und ein gemeinsa-

mes Miteinander. Für lecker Gegrill-

 

Gruppen & Kreise 
 

Kindergottesdienst Urfersheim 
 

Team: Evi Weiß, Eva Meyer, Annika Fi-
scher, Sophie Fischer, Rebecca Fischer 
 

Kindergottesdienst Westheim   
 

Team:  Andrea Reinhard, Katharina Red-
lingshöfer, Lisa Raab, Anika Herbst 
 

KiGo-Kids Illesheim 
 

Team:  Nadine Neumeister, Luise Deh-
ner, Hanna Neubert, Janine Haßler, 
Christina Eckert, Tina Schönamsgruber, 
Nadine Dostmann, Steffi Mauser, Nico-
le Haas, Daniela Schorni, Sandra Volkert 
 

Kids 4 Church Schwebheim 
 

Nach Absprache 
 

Kinderchor Schwebheim 
 

Gudrun Schiestel-Frank, Fritzi  Endres,  
Probe i. d. R. samstags von 10.00 bis 
10.45 Uhr in der DGH  
 

Präparanden 
 

Mi., 28.09., 19.30 Uhr 
Elternabend, Kirche Illesheim 

 
Konfirmanden  
 

Termine nach Vereinbarung. 

 
Posaunenchor Illesheim 
 

Leitung: Elke Förster 
Obfrau: Sieglinde Endres,  
Tel. 09841/8826   
 

Posaunenchor West-& Urfersheim 
 

Leitung: Georg Knörr 
Obfrau: Sandra Schöttle  
Tel. 09841/651065   

tes sorgten die Eltern, für die Kin-

der wurde vom  KiTa-Team Kinder-

schminken, Traumfänger basteln, 

Steine bemalen und Postkarten 

gestalten angeboten. Allen helfen-

den Händen sagen wir ein herzli-

ches Dankeschön. 

Wechsel und Begrüßung 
Im September wechselten 10 Kin-
der von der Krippe in den Kinder-
gartenbereich. Außerdem starteten 
6 Kinder mit ihren Familien neu in 
der Krippe. Wir wünschen allen Kin-
dern mit ihren Familien einen gu-
ten Start in ihrer neuen Gruppe. 

 

 
 

mailto:fsp.illesheim@elkb.de
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Bürozeiten im Pfarramt:  
 

Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr, 
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kindergarten „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Doris Hanauer 
E-mail: kiga.marktbergel@gmx.de;  

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
 

Marktbergel: Ruth Schuh, Tel. 3994, 
Ottenhofen: Beate Henninger-Roth, 
Tel. 988203 
 

Diakonie-Pflegeberatung durch  
Brigitte Hegwein-Schlegel - mittwochs 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Burgbernheim, Tel.: 09843/936151  
 

www.e-kirche.de/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

Bürozeiten im Pfarramt:  
Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,  
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kinderhaus „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Elke Winkler 
Email: kita.marktbergel@elkb.de 

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
Marktbergel: Dr. Renate Kern, Tel. 
97890; Ottenhofen: Evelyn Merz, Tel. 
9808608 
 

Diakonie-Pflegeberatung:  
Derzeit kann keine Beratung angebo-
ten werden.  
 

Homepage: www.badwindsheim-
evangelisch.de/pfarreien/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Marktbergel, Würzburger Str. 18,  
91613 Marktbergel, Tel: 09843/3922, Fax: 09843/980279,  

Email: pfarramt.marktbergel@elkb.de 
Pfarrer Dirk Brandenberg, Tel: 09843/9806826, Fax: 09843/9806829 

 

Der Berglmer Posaunenchor auf dem Landesposaunentag in Nürnberg 

Der Klang von ein paar tausend 
Trompeten und Posaunen auf dem 
Hauptmarkt war einfach—WOW! 
Als einer von vielen Bläsern ist es 
ein unbeschreibliches 
Gefühl, mittendrin mit 
dabei zu sein. 
 
Ein Teil unseres Chores 
besuchte den Posau-
nentag am zweiten Juli
-Wochenende. Einige 
für einen Tag und an-
dere mit Übernach-
tung das ganze Wo-
chenende.  
 
Eine wundervolle Einstimmung 
durften wir schon am Freitagabend 
und auch am Samstagnachmittag 

erleben. Meh-
rere Posau-
nenchöre aus 
dem Raum 
Nürnberg und 
aus ganz Bay-
ern gaben 
Standkonzer-
te an ver-
s c h i e d e n e n 
Stationen in 
der Innen-
stadt. 
 

Mit als Höhepunkt ging es für uns 
am frühen Samstagabend zu pro-
fessionellen Klängen in die Egidien-
kirche. Hier brachten die fünf       

Damen von Brassessoires die Kirche 
zum Beben. „Dunkelblond färbt 
man nicht, man ist es. Naturtrüb 
und ein bisschen herb, vollmundig, 
knackig und g‘schmackig.“ 

Das Wetter wurde an diesem 
Abend auch dem diesjährigen Mot-
to „Um Himmels Willen“ gerecht. 
Bei den letzten Tönen der Abendse-
renade am Hauptmarkt kamen ein 
paar Regentropfen herunter. 
 
Der Abschlussgottesdienst am 
Sonntag erzeugte für jeden noch-
mal ein richtiges WOW-Gefühl, 
auch wenn die geistlichen Worte 
nicht bei jedermann Anklang fan-

den. Vier Dirigenten hatten gleich-
zeitig ca. 3000 Bläserinnen und Blä-
ser im Griff.  
Nicht nur die Musik sondern auch 
das Treffen vieler lang bekannter 
Bläserfreunde machten das Wo-
chenende zu einem besonderen 
Erlebnis.  

Paula Münch und Christina Lampe 
Fotos: privat 
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Zwei neue Praktikanten in der Kita 
Hallo, mein 
Name ist Alida 
Hess.  
Ich bin 21 Jah-
re alt und kom-
me aus Rothen
-burg ob der 
Tauber. In mei-
ner Freizeit 
male, lese und 
reite ich gerne.  
Meine Ausbil-

dung zur Erzieherin habe ich 2018 
begonnen und freue mich darauf, 
mein letztes 
Ausbildungs-
jahr im Kin-
derhaus „Im 
S o n n e n -
schein“ in 
Marktbergel 
abs olv ie re n 
zu dürfen.  

Hallo liebe 
Eltern, ich 
heiße Da-
vid Leidig, 
bin 16 Jah-
re alt und 
komme aus 
Obernzenn. Ich habe drei Ge-
schwister; in meiner Freizeit fahre 
ich Fahrrad, spiele gerne Bass und 
Fußball. Ehrenamtlich betreue ich 
seit zwei Jahren eine Kindersport-
gruppe. Ich werde jetzt ein Jahr 
lang die Kobolde begleiten, gleich-

zeitig gehe ich an die 
Fachakademie für Sozial-
pädagogik in Fürth. Ich 
will Erzieher werden, 
weil mir der Umgang mit 
Kindern immer schon 
Spaß gemacht hat. Ich 
freue mich auf das Jahr 
mit ihnen. 

Brandschutzübung in der Kita 

Sicherheit wird groß geschrieben 
im Kinderhaus „Im Sonnenschein“ 
in Marktbergel. Aus diesem Grund 
bat die Leiterin der Kindertages-
stätte Elke Winkler den Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr 
in Marktbergel, Dietmar Bauerfeind, 
für das gesamte Team eine Brand-
schutzübung durchzuführen. 
 
Die Sicherheitsunterweisung im 
Feuerwehrhaus in Marktbergel er-
folgte in zwei Gruppen und bein-
haltete jeweils einen theoretischen 
und einen praktischen Teil. Der 

K o m m a n d a n t 
referierte über 
die Grundsätze 
der Brandent-
stehung, die 
Brandschutzord-
nung A-B-C, 
Flucht- und Ret-
t u n g s w e g e , 
Kennzeichnung 
der Schilder, 
B r a n d k l a s s e n 
und Löschmittel, 
Feuerlöscheinrichtungen, Vorge-
hen mit dem Feuerlöscher und die 

Ursache und die Vermeidung 
von Bränden. 
Nach einem Schulungsvideo 
über den Umgang mit dem 
Feuerlöscher konnten alle 
Teilnehmenden an einem 
Brandsimulator selbst den 
Umgang mit dem Feuerlö-
scher ausprobieren. Nach 
Aussage des Teams war gera-
de diese praktische Übung 
gut geeignet, um Hemm-
schwellen im Umgang mit 
dem Löschgerät abzubauen. 
Insgesamt wurden die Teil-

nehmenden, die sich nun Brand-
schutzhelfer nennen dürfen, noch 
mehr sensibilisiert für die Vermei-
dung von Bränden und gleichzeitig 
gut geschult, um im Ernstfall rich-
tig reagieren zu können. 
 
Dietmar Bauerfeind legte bei der 
Brandschutzübung großen Wert 
darauf, den Teilnehmenden zu ver-
mitteln, dass Selbstschutz vor Hel-
dentum steht und dass bei einem 
Brand immer zuerst die professio-
nellen Helfer der Feuerwehr unter 
112 gerufen werden müssen.  
 

Elke Winkler 

 

 

Gottesdienst Spezial  zum 

Erntedankfest in Marktbergel 

Wir trauen uns wieder, einen 
„Gottesdienst Spezial“ mit Ihnen zu 
feiern. Können Sie sich noch daran 
erinnern? Da gibt es einen Anfangs-
teil mit Liedern, Gebet, Kurzanspra-
che; dann eine gemeinsame Aktion 
im Kirchenraum, und schließlich der   
Abschluss mit Liedern, Fürbitten, 
Vaterunser und Segen. 
 

Fortsetzung + Genaueres zur        
Aktion lesen Sie auf Seite 22! 
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Kindergot-
tesdienst 
Die nächsten Ter-
mine sind am  
 

9. + 23. Oktober 
 

13. November 
 

Wir werden der 
aktuellen Lage entsprechend han-
deln, entweder to go oder live. 
Wir feiern die Kindergottesdienste 
nach dem aktuellen Hygieneschutz-
konzept in St. Kilian. 
Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr. 
 
 

Seniorenkreis M‘Bergel 
Jeweils um 14.00 Uhr in St. Kilian -  
Kuchenspenden bitte bei Frau Frieda 
Hirsch anmelden, Tel. 3230. 
19. Oktober (Mittwoch) 
Herbstfest mit Musik und herbstli-
cher Kaffeetafel. 
16. November (Mittwoch) 
Buß- und Bettag; gemütliches Bei-
sammensein um 14.00 Uhr; zum 
Schluss feiern wir gemeinsam einen 
Abendmahlsgottesdienst, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind! 
 

Seniorenkreis Ottenhofen 
Jeweils um 13.30 Uhr im Gemeindehaus. 

12. Oktober (Mittwoch) 
Kirchweih-Vorausblick + Feier! 
9. November (Mittwoch) 
Physiotherapeutin Sandra Eisen-
reich kommt an diesem Nachmittag 
und stellt sich vor. Sie berichtet 
über ihre Arbeit.  
 
 

„Der andere Advent“ 
Wer diesen 
e m p f e h -
lenswerten 
„ a n d e r e n “ 
Adventska-
lender kau-
fen möchte, 

kann ihn ab Ende Oktober im 
Evang.–Luth. Pfarramt Marktbergel 
zu den üblichen Bürozeiten erwer-
ben. Sie können den in den letzten 
Jahren sehr beliebten Kalender 
auch schon im Voraus bestellen 
(Tel.: 09843-3922), er kostet 9,50 €. 
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Monatssammlungen 
Im Oktober ist ihre Spende be-
stimmt für die Diakonie in Bayern. 
Unterstützt wird heuer die Bahn-
hofsmission. 

Damit die Dia-

konie in Bayern 

weiter helfen 

kann, wenn das 

Leben aus dem 

Gleis gerät, bit-

ten wir Sie bei 

unserer diesjäh-

rigen Herbst-

sammlung um 

Unterstützung 

für diesen Ar-

b e i t s b e re i c h . 

Vielen Dank!  

Im November sind die Gaben be-

stimmt für unsere Kindertagesstät-

te Kinderhaus „Im Sonnenschein“. 

Dazu lesen Sie auf der vorherigen 

Seite 21 etwas. 

 
 

Kirchgeld 2022 
Jedes Jahr bekommen Sie vom 
Pfarramt einen Kirchgeldbrief Ihrer 
Kirchengemeinde, weniger als die 
Hälfte der Angeschriebenen geben 
dann auch etwas. Das Kirchgeld ist 
der Teil der Kirchensteuer, der auf 
jeden Fall in der eigenen Kirchen-
gemeinde bleibt. Der Kirchenvor-
stand beschließt den speziellen 
Zweck. 
In diesem Jahr ist das Kirchgeld in 
Ottenhofen für unsere Kirche be-
stimmt. In Marktbergel wurde im 
Gemeindehaus St. Kilian die alten 
Stühle neu gepolstert und mit ei-
nem neuen Stoff bezogen. Für die-
se aufwendige und sehr notwendi-
ge Maßnahme ist das Kirchgeld be-
stimmt. 
 
 

Urlaubs-Informationen 
Vom  4. bis 19. Oktober ist Pfarrer 
Dirk Brandenberg im Urlaub. Ver-
tretung hat Pfarrer Wolfgang 
Brändlein, Tel. 09843-97863. 
Abwesenheit Pfarrkonvent:  1. bis 4. 
November; Vertretung: Pfarrer Uwe 
Stradtner, Tel. 09841-8468 

Erntedankgaben 
für unsere Kirchen 
Zum Schmücken der Kirchen erbit-

ten wir wie 
jedes Jahr 
einen kleinen 
Beitrag aus 
Ihrer Ernte 
des Jahres. 

In Ottenhofen bitte am Samstag, 1. 
Oktober, vor dem Erntedankfest, 
wenn möglich am Vormittag abge-
ben. Ihre Gaben können Sie in Ot-
tenhofen in der Kirche abstellen. 
Für beide Kirchen gilt: Neben Obst 
und Gemüse können auch Marme-
laden, Eingewecktes oder Selbstge-
backenes abgegeben werden.  
 

Gottesdienst Spezial  zum 

Erntedankfest in Marktbergel 

Fortsetzung von Seite 21:  
Als Aktion haben wir uns überlegt: 
Bitte bringen Sie Ihre Gaben erst 
zum Gottesdienst mit; wir schmü-
cken den Altar als Gemeinschafts-
aktion miteinander! 
 
Die Erntedankgaben in beiden 
Kirchen kommen in diesem Jahr 
erstmals der Tafel in Bad Winds-
heim zugute! 
 
 

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienste am 20. November 
um 9.00 Uhr in Ottenhofen und um 
10.00 Uhr in Marktbergel mit Toten-
gedenken. 

In den beiden Gottes-
diensten werden die 
Namen der Verstorbe-
nen verlesen und für 
jede und jeden eine 
Kerze entzündet. 

Diese Kerzen dürfen Sie anschlie-
ßend gerne mitnehmen! 
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seit Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefes: 

Getauft wurden in Marktbergel: 

HANNA SPEY, Kind von Alexander und Kathrin Spey am 24. 
Juli 2022 
Mira Siemund, Kind von Andreas und Aileen Siemund am 
6. August 2022. 
Getauft wurde in Ottenhofen: 

EMMI ROTH AUS NÜRNBERG, Kind von Jochen und Melanie 
Roth am 28. August 2022 
Sophia Gall, Kind von Thorsten und Nadine Gall am 4. Sep-
tember 2022 
 

 

Getraut wurden in Marktbergel: 

MARKUS BENDER UND STEFANIE GEB. KURTZ am 10. September 
2022. 

„Sie sind also nicht mehr zwei, sondern eins. Was Gott aber verbunden 
hat, das soll der Mensch nicht trennen.“ Matthäus 19, 6 
 

 

Bestattungen, Marktbergel: 

KARL KREISELMEYER, verstorben am 12. Juli 2022 im Alter 
von 82 Jahren, beigesetzt am 30. Juli 2022. 

 Krabbelgruppe  
Debora Weide, 09843-9 80 38 00 

Dienstag, 9.30 Uhr, alte Grundschule 
 

Mädchen– und Bubenjungschar 
(1.-7. Kl.)  

AnsprechpartnerInnen: Katharina Junger, Lea Bert-
hold, Lina Emmert, Florian Hartmann, Nadine Gall, 
Jonas Heimann, Oliver Zapf. 

Samstag, 10.30 Uhr in St. Kilian und 
im alten Kindergarten. 

Seniorenkreise vgl. Seite 22! 

Frauenkreis  
Ansprechpartnerinnen: Erika Weber, Frieda Hirsch 

Montag, 20 Uhr in St. Kilian 
Meist am 1. Montag im Monat. Aushang der Termine am 
Laden „Um‘s Eck“  oder Schaukasten der Raiffeisenbank 

Frauensingkreis  
1. Vorstand: Erika Weber, Dirigentin: Karin Spallek 

Mittwoch, 20 Uhr in St. Kilian 

Posaunenchor  
1.Vorstand: Jürgen Grauf, Dirigent: Wolfgang Lampe 

Freitag, 20 Uhr im Alten Schulhaus 

Alter Kindergarten: Am Niederhof 4 / St. Kilian: Am Niederhof 5 / Altes Schulhaus: Kirchstraße 22 

 

Gruppen & Kreise in der Gemeinde 

Geburtstage im Oktober 2022 

02. Holger Distler 75 J M 

04. Margot Lederer 73 J M 

05. Karin Ströbel 75 J M 

07. Reinhard Joas 74 J M 

07. 71 J M 

10. Rolf-Gerald Simon 70 J M 

11. Hannelore Klein 83 J M 

11. Ernst Lutz 72 J O 

12. Ursula Brück 81 J M 

16. Hans Götz 73 J M 

16. Gerhard Bögel 70 J Mu 

18. Helmut Schuh 82 J M 

19. Hermann Lawrenz 70 J O 

20. Christel Betz 82 J M 

21. Lore Harttung 87 J M 

22. 79 J O 

23. Dieter Härtlein 74 J M 

24. 84 J E 

25. Leonhard Arold 74 J M 

26. Monika Gerlinger 75 J M 

Geburtstage im November 2022 

01. Elfi Walzel 73 J M 

02. Bringfriede Peters 83 J M 

03. Ruth Schuh 81 J M 

04. Karl-Heinz Nüßlein 77 J M 

06. Johann Tanch 81 J O 

08. Susanne Bock 92 J O 

08. Herbert Engelhardt 72 J M 

09. Erwin Pümmerlein 70 J M 

21. Hedwig Zapf 83 J M 

27. Elfriede Häberlein 76 J M 
 

M = Marktbergel / O = Ottenhofen 
Mu = Munasiedlung / E = Ermetzhof 

  

In die Liste aufgenommen sind alle Jubila-
re ab 70 Jahre.  
  

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
genannt wird, geben Sie bitte rechtzeitig 
im Pfarramt Marktbergel Bescheid. . 

Der neue Familienstütz-
punkt für die Region 

Bad Windsheim 

Die Region Bad Windsheim hat ei-
nen sog. Familienstützpunkt. Er ist 
an das evang. Kinderhaus „zum gu-
ten Hirten“ in Illesheim angeglie-
dert und erreichbar unter der Tele-
fonnummer 0151-22464455 ,  
M a i l a d r e s s e : 
fsp.illesheim@elkb.de. Für alle 
Fragen und Beratungsanliegen 
rund um die Familie ist für Sie da: 

Marie-Theres Fluhrer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der 

Online-Ausgabe des  Gemeindebriefs 
nicht veröffentlicht werden.   

Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe des  Ge-

meindebriefs nicht veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis 
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Wir freuen uns, wenn Sie den Gemeindebrief mit Spenden unterstützen. 
 

Spendenkonto für den Gemeindebrief bei der Raiffeisenbank Bad Windsheim:  
Gemeindebrief Region West, IBAN: DE20 7606 9372 0207 3122 61, BIC: GENODEF1WDS. 
 

Bei Privatpersonen veröffentlichen wir den Namen der Spender/innen unabhängig von der Höhe der Spende. 
(Falls Sie das nicht wünschen, sagen Sie uns bitte Bescheid.)  Im diesem Jahr sind von Privatpersonen ohne Namens-
nennung  bisher bereits 1.124 € gespendet worden. Vielen herzlichen Dank dafür!  
 

Bei Firmen, die 100 € oder mehr spenden, nennen wir den (Firmen-) Namen mit Anschrift und Telefonnummer. 
Die Nennung erfolgt für alle sechs Ausgaben der nächsten zwölf Monate.  
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden. 
 

Diese Personen haben für den Gemeindebrief gespendet:   
 

Margrit Erickson (Burgbernheim), Richard Gumbrecht (Ergersheim),  
 
 

Diese Firmen/Geschäfte/Praxen unterstützen ihn: 
- Elektro-Krämer, Kirchenbuck 20, 91465 Ergersheim, Tel. 09847/212 

- Dr. Hellmuth Loesch, Hornungswiesenweg 1, 91593 Burgbernheim, Tel. 09843/1203 

- Friseursalon Claudia Geißendörfer, Hauptstr. 15a, 91593 Burgbernheim, Tel. 09841/401179 

- Raiffeisenbank Bad Windsheim eG, Bahnhofplatz 1, 91438 Bad Windsheim, Tel. 09841/6692-0 

- Reifen- und Ersatzteilhandel Hans Kiesel, Kirchgasse 1, 91593 Buchheim , Tel. 09847/589 

- Bestattungen Preinl e. K., Sebastian-Münster-Str. 3, 91438 Bad Windsheim, Tel. 09841/5208 

- Gemeinde Ergersheim, Bgm. Dieter Springmann, Neuherberger Str. 6, 91465 Ergersheim, Tel. 09847/96800 

 

Impressum 
 

Gemeindebrief der evange-
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„Ich lese den Gemeindebrief immer von vorn bis hinten 
durch!“ erzählen uns viele Menschen ganz begeistert - und 
spenden dann oft etwas dafür. „Weil ich den so gut finde“ 
sagen sie dazu. 
 

Dieser Gemeindebrief ist wirklich eine Chance:  
Blättern Sie darin, entdecken Sie auch, was in anderen 
Gemeinden der West-Region interessant für Sie sein könn-
te!  
Zwei aktuelle Beispiele der Erwachsenenbildung stellen 
wir Ihnen hier vor und laden alle Interessierten aus der 
Region dazu ein. 

Ihre Pfarrerin Mechthild Bauer  

Angebote für die ganze West-Region 

Wochenenddienste 
 

Jedes Wochenende hat eine Pfarrerin oder ein Pfarrer in der Westregion Bereitschaft und ist im Notfall erreichbar. 
01./02. Oktober:      Bauer, Ergersheim 05./06. November:      Brändlein, Burgbernheim 
08./09. Oktober:      Stradtner, Illesheim          12./13. November:      Brandenberg, Marktbergel 
15./16. Oktober:      Stradtner, Illesheim          19./20. November:      Bauer, Ergersheim 
22./23. Oktober:      Brandenberg, Marktbergel 26./27. November:      Stradtner, Illesheim 
29./30. Oktober:      Bauer, Ergersheim      03./04. Dezember:      Brändlein, Burgbernheim 
 

Telefonnummern der Pfarrämter: 
Burgbernheim 09843-97863, Ergersheim 09847-1802, Illesheim 09841-8468, Marktbergel 09843-3922. 
Pfarrer Dirk Brandenberg ist außerdem zu erreichen unter der Telefonnummer 09843-9806826. 
 

Wenn Sie am Wochenende dringend eine Pfarrerin / einen Pfarrer benötigen, sollten Sie sich auf jeden Fall  
zuerst an Ihr eigenes Pfarramt bzw. Ihre Pfarrerin / Ihren Pfarrer wenden.  
Wenn Sie dort niemanden erreichen, dann können Sie gerne den Wochenenddienst anrufen. 

Abschalten - Entspannen -     
Zur Ruhe kommen -  
Am  Sa., 12. November findet von 
15 - 17 Uhr ein Kurs zur Einführung 
in die christliche Meditation im 
Gemeindehaus Schwebheim statt. 
Dies ist ein Angebot von „Bildung 
evangelisch zwischen Tauber und 
Aisch“. Angeleitet wird die Medita-
tion von  Karin Baierlein-Kolber aus 
Diespeck. Sie soll Menschen unter-
schiedlichen Alters ansprechen, die 
die christliche Meditation einmal 
ausprobieren und kennenlernen 
wollen. Es werden keine besonde-
ren  Voraussetzungen erwartet. Be-
queme Kleidung, Socken oder 
leichte Turnschuhe sind gut geeig-
net. Christliche Meditation findet 
im Sitzen auf dem Stuhl statt.  
Wir bitten um Anmeldung im 
Pfarramt Illesheim (telefonisch oder 
per Mail).  Ein kleiner  Unkostenbei-
trag wird erbeten. 

Am  Mittwoch, 09.11.2022, kommt zur Visitation in die Region West  
 

Regionalbischöfin Gisela Bornowski aus Ansbach.  
Sie interessiert sich dafür, wie die Zusammenarbeit in der Region voran-
kommt, und sie spricht beim Frauenfrühstück über die Zukunft der Kir-
che.  Ihr Thema: 
 

Kirche hat Zukunft – allen Krisen zum Trotz!  
 

Die Kirche leidet unter Relevanzverlust, Mitgliederschwund, Missbrauchs-
skandalen und den Auswirkungen der Corona-Pandemie. Aber trotzdem 
hat sie Zukunft, weil der Herr der Kirche über sie wacht. Sie wird und 
muss sich verändern. Wie könnte das aussehen und wie stellen wir uns 
darauf ein?  
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit Frau Bornowski ins Gespräch zu kom-
men! Vielen ist sie ja noch aus ihrer Zeit als Dekanin in Bad Windsheim 
vertraut.  
Herzliche Einladung an alle Frauen zum Frühstück, Vortrag und Gespräch 
von 9 bis 11 Uhr ins Gemeindezentrum Ergersheim (Neuherberger Str. 6).  

Unkostenbeitrag 6 €.  Es gelten die dann aktuellen Hygieneregeln. 

Frauenfrühstück  
in Ergersheim 2017 
noch vor Corona 



 

 

 

  

 

 

Konfi-
Camp war 

super! 

  

Eindrücke vom KONFI-CAMP 2022 
auf der Burg Feuerstein bei Ebermannstadt 


